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Kooperation

Kleintierzuchtvereine wollen
sich ab jetzt gegenseitig helfen

Rheda-Wiedenbrück  (wl).
In wirtschaftlich schlechten Zei-
ten schließen sich viele Institutio-
nen zu Verbünden zusammen.
Bankhäusern fusionieren, Ge-
meinden werden zu Pastoralver-
bünden. In Rheda-Wiedenbrück
sind es die heimischen Kleintier-
zuchtvereine, die nun enger zu-
sammen arbeiten wollen. 

Eine Radtour ging am vergan-
genen Samstag einem Treffen der
Kleintierzuchtvereinen voraus.
In der Spielerei der Flora Westfa-
lica wurden dann gemeinsame
Ziele diskutiert. „Wir haben eine
Arbeitsgemeinschaft Kleintier-
zuchtvereine Rheda-Wieden-
brück“ gegründet“, berichtet
Karl Stratmann vom Rassegeflü-
gelzuchtverein. Diese solle dabei
helfen, dass sich die einzelnen
Vereine bei den im Herbst im

städtischen Bauhof aufeinander
folgenden Ausstellungen besser
unterstützen können. 

„Dabei wollen wir mit einer
Voliere oder Ähnlichem schon auf
die jeweils nächste Schau hinwei-
sen und uns auch beim Aufbau
absprechen“, erklärt Stratmann
weiter. Es mache keinen Sinn,
wenn die unterschiedlichen Ver-
eine jede Woche wieder bei Null
anfingen. Große Dekorationsarti-
kel wie Tannen, der herbstliche
Blätterwald und auch die Gestal-
tung des Cafés könnten doch ge-
nauso gut gemeinsam genutzt
werden, waren sich die Vereine
spontan einig. 

Das erste gemeinsame Treffen
fand aber auch statt, um sich
besser kennen zu lernen. „Jeder
Verein soll aber weiterhin selbst-
ständig bleiben“, betont Udo
Baßfeld vom Vogelzucht- und

Liebhaberverein. In Zeiten, in de-
nen bei vielen Vereinen der Nach-
wuchs ausbleibt, müsse man je-
doch näher zusammenrücken und
sich unterstützen. Karl Strat-
mann, der auch im Raum Herze-
brock-Clarholz als Züchter von
Rassehühnern aktiv ist, hat dort
schon mit einer gemeinsamen
Ausstellung von Kaninchen und
Hühnern positive Erfahrungen
gemacht. Soweit ist es in Rheda-
Wiedenbrück zwar noch nicht,
doch als abwegig tun die Tierlieb-
haber diese Möglichkeit auch
nicht ab. 

In regelmäßigen Abständen
trifft sich die Arbeitsgemein-
schaft nun, um eine Marschrich-
tung zu erarbeiten. „Das Wich-
tigste ist, dass wir miteinander
reden und uns austauschen, dann
sehen wir für die Zukunft keine
Probleme“, so Stratmann. 

Pohlmanns Hof

Kindervolk hat
neue Regenten

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Hannah Moselage und Marvin
Baum regieren das Kindervolk
der Rhedaer Bauernschützen.
In einem spannenden Stechen
haben sie sich beim Kinder-
schützenfest auf Pohlmanns
Hof gegen zahlreiche Mitbe-
werber durchgesetzt. Die bei-
den lösen damit Hanna Brox-
termann und Tim Voltmann als
Königspaar ab. Zu den ersten
Gratulanten gehörte das am-
tierende Königspaar des
Schützenvereins der Landge-
meinde Rheda, Andreas und
Gerda Montag.

Auch beim Rahmenpro-
gramm war viel los: Annä-
hernd 100 Kinder tobten sich
auf einer Hüpfburg aus, trai-
nierten beim Pfeilewerfen auf
Luftballons ihre Zielgenauig-
keit und rutschten auf einer
Rollenbahn.

Bei dem Wettbewerb um die
Königswürde galt es, durch ein
Loch in einer Holzwand einen
auf dem Boden stehenden, für
die Königsanwärter nicht
sichtbaren, Eimer zu treffen. In
einem spannenden Stechen ge-
lang dieses Hannah Moselage
und Marvin Baum jeweils drei-
mal. In Amt und Würden ein-
geführt wurden die neuen Re-
genten von Kinder-Oberst
Saskia Witte und Christoph
Montag. Organisiert wurde das
Kinderschützenfest von der
Schützengruppe Frank
Kreutzkamp.

Landgemeinde Rheda

Treffen der Schützen
Rheda-Wiedenbrück (gl). Alle

Schützen der Landgemeinde
Rheda, die am Umzug im Rahmen
des Kreiskönigschießens teilneh-
men möchten, treffen sich am
Sonntag, 6. September, ab 10.30
Uhr auf dem Paul-Craemer-Platz

in Herzebrock. Marschiert wird
in Uniform ohne Gewehr. Der
Vorstand trägt Säbel. Weitere In-
fos gibt es auf der Internetseite
der Schützen: 

1 www. bauernschuetzen.de

Wollen näher zusammenrücken: Vertreter der Kleintierzuchtvereine in Rheda-Wiedenbrück haben am
Wochenende eine gemeinsame Arbeitsgemeinschaft gegründet. Unser Bild zeigt (v. l.) Walter Runkel und
Karl Stratmann (Rassegeflügelzuchtverein), Udo Baßfeld (Vogelschutz- und Liebhaberverein), Bernhard
Lütkewitte (Brieftaubenverein), Stephan Albert (Rassegeflügelzüchter) sowie Heinz-Peter Recker (Kanin-
chenzuchtverein). Bild: Leskovsek
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Service

Stadtverwaltung: 19 Uhr In-
formationsabend zum Dorf-
entwicklungskonzept Baten-
horst/St. Vit, Pfarrheim Ba-
tenhorst
Stadtverwaltung (Bürgerbü-
ro): 8 bis 18 Uhr geöffnet;
Rathaus in Rheda
Freibäder Rheda und Wieden-
brück: 8 bis 20 Uhr geöffnet
(Einlass bis 19.30 Uhr), ab 16
Uhr Abschlussprogramm im
Freibad Wiedenbrück
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 19 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtbibliotheken in Wieden-
brück und Rheda: 14 bis 18
Uhr geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Finanzamt Wiedenbrück, Am
Sandberg 56: 7.30 bis 17.30
Uhr Bürgerbüro durchgehend
geöffnet; 8.30 bis 12 und 13 bis
15 Uhr andere Stellen geöffnet
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr An-
nahme von Sperrmüll und
Wertstoffen
Radstation, Bahnhof Rheda,
w 938901: 5.30 bis 19 Uhr
geöffnet
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung

Familienzentrum St. Aegidius:
14.30 bis 16.30 Uhr Sprech-
stunde für Erziehungs- und
Familienberatung, St.-Vin-
zenz-Kindergarten, Rietberger
Straße126 .
Rheuma-Liga Rheda-Wieden-
brück: 14.30 bis 15.30 Uhr
Sprechstunde Evangelisches
Altenheim, Parkstraße 15,
Rheda, w 0170/1979847
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis
18 Uhr geöffnet, Birgit Kaup-
mann, w 40820.
Pflegeberatung: 8.30 bis 12
Uhr und 14 bis 17.30 Uhr,
Angelika Premke, Zimmer
209, w 963566, Rathaus in
Rheda
Daheim: 10 bis 11 Uhr Bera-
tung zum Betreuten Senioren-
wohnen, Vietingstraße 4 bis
10, Rheda, w 05242/407345
Arbeiter-Samariterbund, Kol-
pingstraße 33, Rheda: 10 bis 12
Uhr, w 05242/964696, Pflege
und Service zu Hause, Bera-
tung nach Absprache
Verein für Körper- und Mehr-
fachbehinderte im Kreis Gü-
tersloh: Familienunterstützen-
der Dienst, Kontakt unter
w 05242/9020132
Sozialdienst des Kreises: 8.30
bis 12 Uhr und 14 bis 16.30
Hilfen bei persönlichen Prob-
lemen, Kreishaus Wieden-
brück, w 05241/852480
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr und
nach Vereinbarung Sprech-
stunden,w 9020515, Jodokus-
Temme-Straße 21, Wieden-
brück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: Info-w 2645 und 56745
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: 8.30 bis
11 Uhr Sprechstunden im
Kreisgesundheitsamt, Wasser-
straße 14, w 05241/851718
Caritas-Sozialstation: 12 bis
13 Uhr Sprechstunde für
Häusliche Kranken- und Al-
tenpflege im St.-Vinzenz-Hos-
pital Wiedenbrück, w 05242/
591555
Diakonie in Rheda-Wieden-
brück, Hauptstraße 90:
Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung,
w 05242/931174600; Flücht-
lingsberatung, w 05242/
931173320 (Marita Sieben);
Schuldner- und Insolvenzbe-
ratung, w 05242/931173120;
Ambulante Pflege, w 05242/
931172130
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 20 Uhr Gruppen-
und Informationsabend und
Gruppe „Frauen helfen Frau-
en“, Wilhelmstraße 35, Rheda
(Alte Emstorschule)
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Berg-
straße 8, Wiedenbrück: 9 bis
11 Uhr Mütterberatung, 9 bis
18 Uhr Sprechzeiten oder nach

Vereinbarung, w 05242/40820
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge und Freunde von Menschen
mit Demenz: Treffen fällt aus.

Kulturelles

Rathaus Rheda: 14 bis 18 Uhr
Präsentation von Lebensmitteln
mit dem Bio-Siegel und Produk-
ten aus fairem Handel im Rah-
men der Ausstellung „Ökologi-
scher Landbau“
Verstärkeramt St. Vit, Euster-
brockstraße: 14 bis 18 Uhr Gale-
rie und Bouleplatz geöffnet
Werkstatt Bleichhäuschen,
Steinweg 4, Rheda: 15 bis 17 Uhr
Rauminstallation und Objekte
von Daniel Struzyna
Classic World Circus: 15.30 Uhr
und 19.30 Uhr Vorstellungen,
Werl, Rheda
Sommer der Baukultur: 18 Uhr
Rundgang durch die Firma Cor/
Interlübke, Hauptstraße
Roadhouse Wiedenbrück: 21 Uhr
Jazz-Session.

Vereine

Rad- und Wandergruppe Wie-
denbrück: 13 Uhr Radtour auf
den Prälatenweg, Treffpunkt
Gasthof Klein, Hauptstraße 102
Boulefreunde Rheda: 14 bis 17
Uhr Spielbetrieb auf dem Boule-
platz an der Hoppenstraße
Tanzsportclub RWG Wieden-
brück: 16 Uhr Training der
Jugend (ab elf Jahren), Turnhalle
der Eichendorffschule, Triftstra-
ße
DRK-Ortsverein Rheda-Wieden-
brück: 19.30 Uhr Informations-
und Dienstabend, DRK-Heim
Wiedenbrück, Ostring 116
Liedertafel Eintracht 1832 Wie-
denbrück: 19.30 Uhr Chorprobe
im „Planet Wiedenbrück“, Was-
serstraße
Jagdhornbläserkorps Hubertus
Wiedenbrück: 20 Uhr Ausbil-
dungslehrgang Jagdhornblasen,
Hubertusheim, Moorweg 81

Kirchen

Caritas Lintel: 14.30 Uhr
Kutschfahrt für Senioren, Fami-
lie Rebbe, Waldstraße24
St.-Vinzenz-Kindergarten: 16 bis
17.30 Uhr Zwergentreffen, Ein-
richtung an der Rietberger Stra-
ße.
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: 17 bis 18.30 Uhr
geöffnet, Jugendhaus

Sport

Behindertensportgemeinschaft
Wiedenbrück: 17 bis 20 Uhr
Gymnastik und Schwimmen im
Gütersloher Hallenbad, w 47241
Laufgemeinschaft (LG) Burg:
18.30 Uhr Lauftreff am Stadion
Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
18.30 bis 20 Uhr Diabetessport,
Eichendorffschule; 18 Uhr Lauf-
treff und 18.15 Uhr Nordic Wal-
king ab Hallenbad Wiedenbrück;
18.15 Uhr Sport in der Krebs-
nachsorge in der Kreisberufs-
schule am Sandberg; 19.45 Uhr
Badminton, Piusschule; 20 Uhr
ambulante Herzgruppe, Kreisbe-
rufsschule, Am Sandberg, Wie-
denbrück
Lungensportgruppe Rheda-Wie-
denbrück: 19.45 bis 21.15 Uhr
Übungsstunde in der Kreisbe-
rufsschule, Am Sandberg, Wie-
denbrück

Senioren

Seniorenhilfsdienst, Bergstra-
ße 8: 8 bis 16 Uhr, w 05242/
40820
Begegnungszentrum „Spätlese“,
Hauptstraße 90: 8 bis 14 Uhr
Basarstübchen, 9.30 Uhr Krebs-
nachsorge, 13.30 Uhr Doppel-
kopf
DRK-Seniorenbegegnungsstätte
Rheda: 14.30 bis 15.30 und 16.30
bis 17.30 Uhr Wirbelsäulengym-
nastik
Arbeiterwohlfahrt (Awo): 14.30
bis 17.30 Uhr Seniorennachmit-
tag in der Alten Emstorschule
Rheda, Wilhelmstraße 35

Jugend

Jugendzentrum Alte Emstor-
schule, Wilhelmstraße 35, Rheda:
14 bis 16 UhrHausaufgabenhilfe,
16 bis 20 Uhr offener Jugendtreff
ab 12 Jahren
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15 bis 18 Uhr Kinder-
treff für alle Grundschüler, heu-
te: Knete selber herstellen
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 14.30 Uhr Hausaufgaben-
hilfe, 15 bis 19 Uhr offener Treff

Siegfried Kiesler

Künstler feiert
seinen 85. Geburtstag

Rheda-Wiedenbrück (gl). Still
und zurückgezogen lebt der
Künstler Siegfried Kiesler mit
seiner Ehefrau Maria in seinem
Eigenheim an der Triftstraße in
Wiedenbrück. Wenn man jedoch
über seine Werke spricht, leuch-
ten seine Augen. Er kann sie de-
tailliert beschreiben und vergisst
keine Einzelheit. Die Wohnung
hängt voller Erinnerungen: seine
ersten zaghaften Bleistiftzeich-
nungen eines Mädchenkopfes ne-
ben einem Ölgemälde, die Pastel-
le neben dem Aquarell.

Heute begeht Siegfried Kiesler
seinen 85. Geburtstag. Geboren
1924 und aufgewachsen in Elber-
feld beginnt er schon als Kind sich
künstlerisch zu äußern. Er ist als
junger Mann im Flugzeugbau tä-
tig, steuert selbst Flugzeuge, ist
Soldat im Zweiten Weltkrieg und
arbeitet danach im Bergbau. Sei-
ne Liebe zur Malerei lässt ihn
nicht los und so studiert er fünf
Jahre lang in Göttingen am Insti-
tut für bildende Kunst sowie an
der staatlichen Werkkunstschule
in Kassel. Er wird Werbegestalter
in Wuppertal, Hannover und Uel-

zen. Seit 1955 leben er und seine
Frau in Wiedenbrück. 

Neben zahlreichen Arbeiten
unter Verwendung zahlreicher
Techniken ist sein Haupt- und
Lebenswerk der „Lebenskreis“.
Diese zwölf großformatigen Bil-
der symbolisieren den Lebens-
kreis des Menschen. Sie sind
gleichzeitig ein Sternkreis und
ein Farbenkreis. Der Künstler
Siegfried Kiesler versucht, alles
in Einklang zu bringen: Klarheit,
Weisheit, Farbklang und Harmo-
nie. Das Werk hat im Mutterhaus
der Franziskanerinnen in Salz-
kotten seinen Platz gefunden.

Es macht Spaß, mit Siegfried
Kiesler die Kunstwerke zu be-
trachten. Der Künstler lässt einen
nicht allein mit seinen Werken: Er
bietet geschichtliches und religi-
öses Wissen an, gibt Anregung
zum Weiterdenken, stellt sich ele-
mentaren Fragen und versucht,
Lebenssinn zu finden. Der Künst-
ler kommuniziert mit dem Be-
trachter in der für ihn typischen
bescheidenen, unkomplizierten
und zurückhaltenden Art und
Weise. Ulrich Horn

In einer Wohnung voller Gemälde lebt der Künstler Siegfried Kiesler.
Betrachtern erklärt der 85-Jährige seine Werke gern. Bild: Horn

Sie regieren das Kindervolk
der Rhedaer Bauernschützen:
Hannah Moselage und Marvin
Baum.

Konzert

Der Fall Böse rockt das Roadhouse
Rheda-Wiedenbrück (gl). Der

Fall Böse aus Hamburg ist am
Samstag, 5. September, zu Gast
im Roadhouse in Wiedenbrück.
Seit Jahren ist diese Band aus
Hamburg-St. Pauli auf Deutsch-
lands Straßen und Bühnen mit
deutschen Texten und einer ex-
plosiven Mischung aus Rock-
‘n’Roll, Blues sowie Hip-Hop un-
terwegs. Und nicht nur dort: 2006
kam sie der Einladung von Arte
France nach, um in Paris für die
Sendung „La Nuit“ mehrere Vi-
deoclips zu drehen.

Anfang 2007 haben die sieben
Jungs ihre Koffer für das größte
Projekt ihrer Bandgeschichte ge-
packt – ihre Australien-Tour.
Zwölf Konzerte führten sie von
Tasmanien über die Strände von
Queensland und in die Metropo-
len Sydney und Melbourne. Die
gesamte Tour wurde von einem
deutschen Kamerateam begleitet.
Somit sind jede Minute und jeder
der über 8000 Kilometer in einem
viel zu kleinem Bus quer durch
Australien auf Zelluloid festge-
halten.

Der Fall Böse kommt aber nicht
ganz allein nach Wiedenbrück.
Die Support-Bands sind das Tobi
Tadday Trio aus Bad Salzuflen
und Union Beulshausen aus
Hamburg.

Weitere Infos im Internet:

1
www.derfallboese.de
www.roadhouse-
germany.de

2
Einlass zum Konzert ist ab
19 Uhr, Beginn gegen 21.30

Uhr. Das Roadhouse liegt an der
Bielefelder Straße am Wasser-
turm in Wiedenbrück.


